
Teil haben. Teil sein.

Jugendhilfeverbund  
Kinderheim Rodt
72290 Loßburg

Telefon 07446 18410 

Schulsozialarbeit
in den Landkreisen Freudenstadt  
und Rottweil

Kontakt
BruderhausDiakonie
Region Freudenstadt
Jugendhilfeverbund Kinderheim Rodt

»	 Wir stärken und fördern  
Kinder und Jugendliche.

Unsere StandorteGrundsätze der Schulsozialarbeit

	- Die Mitarbeitenden behandeln besprochene 
Themen vertraulich und sie unterliegen der 
Schweigepflicht.

	- Die Angebote sind freiwillig und kostenlos.
	- Schulsozialarbeiter*innen arbeiten präventiv.
	- Sie arbeiten eng und partnerschaftlich mit 
der Schule und den Eltern zusammen.

	- Sie setzen an den Fähigkeiten und Stärken 
der Kinder und Jugendlichen an.

	- Sie beziehen Kinder und Jugendliche in Ent-
scheidungsprozesse ein und bestärken sie 
darin, ihre Anliegen einzubringen.

	- Hans-Holzwarth-Grundschule und  
John-Bühler-Realschule Dornhan

	- Gemeinschaftsschule Loßburg mit  
Grundschulen Betzweiler und Lombach

	- Ludwig-Haap-Schule Loßburg
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Masselstraße 2, 72290 Loßburg
Telefon	 07446 18410 
jkr@bruderhausdiakonie.de
www.bruderhausdiakonie.de 

Stuttgart

Nürtingen

Altbach
Wendlingen

Kirchheim
Aichtal

Neuffen
Metzingen

Dettingen/Erms
Bad Urach

Römerstein
Pfullingen

Eningen

Hohenstein
Münsingen

Weingarten
Ravensburg

Donaueschingen

Denzlingen

Dornhan
Betzweiler

Lombach

Villingen-Schwenningen
Vöhrenbach-
Hammereisenbach

Wangen
Friedrichshafen

Ehingen (Donau)

Degginen

Langenau

Göppingen
Heidenheim

Loßburg Laichingen

Dietenheim

Ulm



»	 Schulsozialarbeit ist vertraulich, freiwillig,  
kostenlos, ganzheitlich und individuell.

Was ist Schulsozialarbeit? Aufgaben der Schulsozialarbeit Für wen ist Schulsozialarbeit

	- Schulsozialarbeit ist Jugendsozialarbeit an 
Schulen.

	- Die Mitarbeitenden fördern die Schüler*innen 
in ihrer gesamten persönlichen und sozialen 
Entwicklung.

	- Sie tragen zu einem gelingenden Bildungspro-
zess bei.

	- Sie bringen sozialpädagogische Kompetenzen 
in die Schule ein.

	- Schulsozialarbeiter*innen gestalten als Teil der 
Schulgemeinschaft den Lebensraum Schule 
mit. 

	- Beratung von Schüler*innen, Eltern und Lehr-
kräften

	- Einzelfallhilfe
	- Prävention und Aufklärung, Sensibilisierung 
für Themen, zum Beispiel soziale Medien, 
Sucht, Gewalt, Mobbing

	- Teilnahme an Elterngesprächen zusammen 
mit den Lehrkräften, Förderung der Elternmit-
wirkung

	- Begleitung von Gruppen und Projekten, zum 
Beispiel Streitschlichterausbildung

	- Soziales Kompetenztraining im Klassen- 
verband

	- Migrationsspezifische Hilfen
	- Mitarbeit bei der Schulentwicklung
	- Kooperation mit außerschulischen Partnern
	- Vermittlung von unterstützenden Angeboten
	- Mitwirkung bei Lehrerkonferenzen

	- für Schüler*innen die private oder schulische 
Fragen haben oder Probleme beschäftigen.

	- für Klassen oder Gruppen bei Themen, die 
ihnen wichtig sind oder zur Umsetzung von 
Ideen oder bei Konflikten.

Schulsozialarbeit ist auch gedacht
	- für Lehrer*innen und die Schulleitung bei 
schulischen und pädagogischen Fragen.

	- für Eltern bei Erziehungsfragen, bei Kontak-
ten zur Schule und bei der Mitgestaltung des 
Lebensraumes Schule.


